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Dialog statt Monolog

Immer mehr Menschen bewegen sich in sozialen 
Netzwerken. Deshalb sollten auch Kommunen 
über den Einsatz von Web-2.0-Instrumenten 
nachdenken – intern wie extern. Mit diesen 
neuen Formen der Verwaltungskommunikation 
lässt sich nicht zuletzt für Akzeptanz bei Groß-
projekten werben.
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